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Betreff

Geplante Verlegung zweier hausärztlicher Kassenarztsitze
durch Herrn Thomas Wicke

Berlin, den 01.11.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie Sie wahrscheinlich bereits erfahren haben, plant Herr Thomas Wicke, seinen Praxissitz
zum Anfang 2018 in die Mohrenstraße 6 nach 10117 Berlin-Mitte zu verlegen. Herr Wicke
und ich waren seit 2009 in einer Praxisgemeinschaft tätig, seit 2010 am Standort Danziger
Strasse 78B in 10405 Berlin-Prenzlauer Berg.

Ursprünghch zur Erweiterung unserer Praxisgemeinschaft um eine dritte Praxis geplant, hat
Herr Wicke im Sommer 2015 einen zusätzHchen hausärztlichen Kassenarztsitz erworben. Auf

diesem war von Juli 2015 bis zum 31.07.2017 Herr Dr. med. Andre Manutscharow bei Herrn
Wicke angestellt tätig. Seit Anfang August 2017 ist Herr Dr. Manutscharow - mit Ausnahme
einer viertägigen Urlaubsvertretung für Herrn Wicke, Ende August 2017 - nicht mehr in der
Praxis Thomas Wicke tätig. Seitdem bietet Herr Wicke den vormals von Herrn Dr.
Manutscharow betreuten Patienten eine Behandlung in seiner Sprechstunde an.

Im August 2017 hat mir Herr Wicke überraschend mitgeteilt, die Praxisgemeinschaft mit mir
verlassen zu wollen. Anfang Oktober habe ich erfahren, dass Herr Wicke plant, seine Praxis in
die Mohrenstraße 6 nach Berhn-Mitte mit seinen beiden hausärztlichen Kassenarztsitzen

verlegen zu wollen.

Ich möchte Sie daraufhinweisen, dass Herr Wicke hierdurch zwei von drei hausärztlichen

Kassenarztsitzen aus seinem langjährigen Standort im Prenzlauer Berg an seinen neuen, fast
5 km entfernten Standort in Berlin-Mitte verlagern möchte. Hierdurch sind deutlich über
1000 GKV-versicherte Patienten, die in der Praxis Thomas Wicke aufbeiden Kassenarztsitzen

betreut wurden, betroffen. Herr Wicke ist Facharzt für Allgemeinmedizin ohne
Subgebietsbezeichnung. Herr Dr. Manutscharow ist Facharzt für Innere Medizin ohne
Subgebietsbezeichnung. Obwohl Herr Wicke seit 2013 die Genehmigung der KV Berlin
besitzt, HIV-Patienten im Rahmen der Quahtätssicherungsvereinbarung HIV/AIDS
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behandeln zu dürfen, wurde die Spezialisierung unserer Praxisgemeinschaft auf HIV und
Infektionskrankheiten durch mich begründet und maßgebhch geprägt. Ich verfuge seit 2006
über die von der KV Berlin anerkannte Qualifikation zur Behandlung HlV-Infizierter und
seit 2011 über die Zusatzbezeichnung Infektiologie nach bestandener Prüfung vor der
Berliner Ärztekammer. Femer bin ich als Infektiologe von der Deutschen Gesellschaft für
Infektiologie zertifiziert. Schwerpunkt meiner Tätigkeit war und ist die Behandlung der HIV-
Infektion, sexuell übertragener Infektionen und von Virushepatitiden. Mit aktuell etwa 450
regelmäßig durch mich betreuten HIV-Patienten im Quartal macht allein diese
Patientengruppe etwa zwei Drittel der von mir behandelten Patienten aus.

Im Gegensatz dazu haben Herr Wicke und Herr Dr. Manutscharow insbesondere die
hausärztliche Betreuung von Patienten im Rahmen unserer Praxisgemeinschaft
übernommen. Der Anteil nicht HlV-infizierter, rein hausärztlich betreuter Patienten Hegt in
der Praxis von Thomas Wicke ungleich höher als der HlV-infizierter Patienten. Nicht zuletzt
aufgrund des deutlich höheren Anteils allgemeinmedizinisch betreuter Patienten hat Herr
Wicke von der Ärztekammer Berlin 12 Monate Weiterbildungsermächtigung für das Fach
AUgemeinmedizin zuerkannt bekommen. Meine Weiterbildungsermächtigung für das Fach
AUgemeinmedizm wurde von der Ärztekammer mit Bezug auf den großen Anteil von
Patienten mit spezifisch infektiologischen Erkrankungen auf 6 Monate begrenzt. Mir wurde
von der Ärztekammer Berlin jedoch wegen meiner Expertise in der Infektiologie zusätzlich
eine Weiterbildungsermächtigung für 6 Monate Infektiologie zuerkannt.

Aus den Schilderungen wird klar: Sollten Sie einer Verlegung von zwei hausärztlichen
Praxissitzen durch Herrn Wicke in den - deutlich hausärztlich überversorgten (!) - Bezirk
Berlin-Mitte zustimmen, droht eine - teils langjährige - hausärztliche Betreuung für mehr
als zwei Drittel und mehrere Hundert wohnortnah hausärztlich am langjährigen Standort
unserer Praxisgemeinschaft betreuten Patienten verloren zu gehen. Einem Großteü der
bisher von Herrn Wicke, oder Herrn Dr. Manutscharow, hausärztlich betreuten Patienten

mit Wohnhaft in der unmitelbaren Umgehung seines bisherigen Praxisstandorts in Berlin-
Prenzlauer Berg wird ein fast fünf Kilometer weiterer Anfahrtsweg zu üirem teils langjährigen
Hausarzt als schwer bis nicht zumutbar erscheinen.

Ich teile Ihnen hiermit offiziell mit, dass ich aus Kapazitätsgründen NICHT in der Lage sein
werde, einen substanzieUen Anteü bisher in der Praxis Thomas Wicke hausärztlich betreuter

Patienten zur Sicherung einer wohnortnahen Versorgung in meiner am Standort Danziger
Str. 78B verbleibenden Praxis betreuen zu können. Insofern wird für wahrscheinlich mehrere

Hundert Patienten eine wohnortnahe hausärztliche Versorgung durch die Verlegung zweier
Hausarztsitze durch Herrn Wicke nachhaltig bedroht

Ich bitte darum, dies bei der Prüfung der Genehmigung der geplanten Verlegung dieser
beiden hausärztlichen Kassenarztsitze durch Herrn Wicke in einen hausärztlich stärker

überversorgten (!) Planungsbereich zu berücksichtigen.

Mit fi:eundlichen Grüßen

Tobias ^i^ger
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Betreff

«Geplante Verlegung zweier hausärztlicher Kassenarztsitze
durch Herrn Thomas Wicke

Berlin, den 01A1.2017

Sehr geehrte Damen tmd Herren,

wie Sie wahrscheinlich bereits er&hren haben, plant Herr Thomas Wicke, seinen Fraxissitz
zum Anfang 2018 in die MohrenstraJße 6 nach 10117 Berlin-Mitte zu verlegen. Herr Wicke
und rrh waren seit 2009 in einer Piaxisgemeinschaft tätig, seit 2^10 am Standort Danziger
Sixasse 78B in 10405 Berlin-Prenzlauer Berg.

Ursprünglidi zur Erweiterung unserer Praxisgemeinschaft um eine dritte Praxis geplant, hat
Herr Wicke im Sommer 2015 einen zusätzlichen hausärztlichen Kassenarztsitz erworben. Auf
diesem war von Juli 2015 bis zum 31.07.2017 Herr Dr. med. Andre Manutscharow bei Herrn
Wicke angestellt tätig. Seit Anfang August 2017 ist Herr Dr. Manutscharow - mit Ausnahme
einer viert^j^en Urlaubsvertretung för Heim Wicke, Ende August 2017 — nicht mehr in der
Praxis Thomas Wicke tätig. Seitdem bietet Herr Wicke den vormals von Heim Dr.
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Ihre Zeichen:

Anfrage vom 01.11.2017, Verlegung zweier hausärztlicher Sitze von Pankow nach Mitte

{betrifft Vertragsarzt Herr Thomas Wicke)

Sehr geehrter Herr Dr. Glaunsinger,

die 0. g. Anfrage an die Geschäftsstelle des Zulassungsausschusses für Ärzte Berlin
weitergeleitet worden.

Zunächst ist festzustellen, dass aus Datenschutzgründen über potentielle Anträge eines
anderen Vertragsarztes keine Informationen erteilt werden können. Auch wenn für die
Geschäftsstelle, wie im vorliegenden Fall, Ihr Interesse an dem Antrag naheliegend und
nachvollziehbar ist.

Anträge auf Praxissitzverlegung sind durch den Zulassungsausschuss für Ärzte Berlin zu
genehmigen, wenn eine Verlegung in einen anderen Bezirk zugleich eine Verlegung in einen
schlechter versorgten Bezirk dieser Fachgruppe {vorliegend Hausärztliche Versorgung)
bedeutet. Bei dem skizzierten Fall wäre ein Antrag auf Grund bei aktuellen
Versorgungszahlen aus den Bezirken Pankow und Mitte genehmigungsfähig. Andere
Umstände, die gegen eine Verlegung sprechen würden, sind laut Gesetzgeber für den
Zulassungsausschuss für Ärzte Berlin nicht zu berücksichtigen.

Die Geschäftsstelle bedauert, Ihnen in dem Fall keine andere Antwort geben zu können, rät
jedoch an, sich mit dem Fall an die entsprechende Abteilung der KV Berlin wegen einer ggf.
möglichen Übertragung/Erhöhung des Regelleistungsvolumens zu wenden. Sollte dies durch
die KV Berlin genehmigt werden können, wäre danach ggf. eine Antragsstellung auf
Jobsharing beim Zulassungsausschuss für Ärzte Berlin eine Variante, die Arbeit auf mehrere
Schultern verteilen zu können. Jobsharing kann ist natürlich auch ohne RLV-Übertragung
beantragbar.

Mit freundlichen Grüßen

Zulassungsausschuss für Ärzte
- Geschäftsstelle -
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